
sin g und bei einor Betei*

ligung von 100 Rann den Betrag von Jd

pro £ann und Vorstellung kauru liber*

schreiter. — Perm A.R.Leuscfck© herz*

lichen 1 ank dafdr, class ar seinen Kino*

Apperat fur diesen Zweck zur Verftigung
gestellt hat! -

MUSIK UND THEATER.

Zur hinweihwf; unserer stattlichen Buhno wird,
wie wir erfahren, in etwa 14 T&gen eine gross©
usik- und Piieater-Vor&tellung atattfinden.la«

heres über das usfangreiche Programs! hoffen

wir am nMohsten onntag bekHnntgeben zu kdnnaa

DAS HOLDE TRIBUNAL.

leute, am heiligen Sonntag, erschien und tagte
hier das holde Tribunal, sseligen
Unser 'Pranzose soli auf Fars und ’’ieren ge*

pruft worden sein, ob nr ein echter okra t

let Oder ein Degaullist, Lavalist, Petainist

Oder Darlanist. - Auch Schorsch hatto die -.h*

re, vergeladen zu warden; gewiss wollte man

ihn veranlassen, sein Schlachtschiff abzulie®

fern. -

DER SOMMER IST DA!

~<.jn guter Beweie, dase nun tatsPichlich der

Sosamer seinen Einzug gehalten hat (oder wenig-
-6 tens die ersten Anzeichen des Sr ihlinge vor-

handen sind) sind erst ml die beaeutend war*

meren Tag© und : dchtej und dam die Tatsaohe,

daas unser treuer Mitarbeiter Heindl seinen

peohkohlrabenschv/arzen Bart, alias Haarbueohel

am Kinn (lateinischer NaoeiHARICUS HEINDELI’’

CUS), abrasiert hat. Liesen Bart trdgt er ntim«

lioh nur solange der Winter anhalt.

BARGELD ABZULIEFERN.

Laut Anordnung der Obersten Anreeverwal tung
des Pehintua Intemierungslagere, Kom. Papa*

gei, war bis zuni vergangenen Dienstag .Morgen

9 Uhr alles noch in Beeitz befindliche Oder

in Besitz gelangte Bargeld der Tritemierten

abzuliafem. — Nichbeachtung dieser Verord*

nung wird als Versions gegen die bestehende

Lagerdieziplin angesehen und dementsprechend
beatraft. — s soli eine ganz oette Swam® xu»

sammengekommn sein. — Audi Prof. Dr« Asch hat

1/11 (1 shilling 11 pence) abgegeben.dio Ein*

kunfte voia Pauarauschel-Verkauf. -

LASS NEID UND MISSGUNST SIGH VERZRHRffIi.
DAS GUTE WEKDEN SIE NIGHT WSHREN.

pm.GOTT SEI DANK! SS IST EIN ALTER BRAUCH,
SO WIT DIE SONNE SCHEINT, SO WEIT ER*ARMT

SIS AUCH.

( Goethe )

PAHIATUA-TAGEBUCH

Sonntag: Zur» PingPong--I <eague- , l'urnier heran,
bar sonst noch J )ingPong apielen kaxm.»

Montag: Lan soli kein’ pfennig Bargeld haben,
Bei des Papageien Gnaden;
Drum, Charlie, Poker int zuen.de,
Und damit die Schulers?ende. -

Liens tag stag der Alte si ch nun denken,
Was noch fur Geld in aanchen Landen ?

Last in Ohnmacht einkt er hin - -

Vae ? Eoviel stockte noch drin ?

MittwochiDie Latrine wird gescheuert,
Las die Luft dortselbst emeuert. -

DonnersttHabt ihr gehort die echwarze Tat :

Italian sich ergeben hat. -

Laest uns sum Bi tiergruss die Hand

erlieben !

Trotzdem wird unser Deutschland
immer leben !

Freitag: vie sehr der Feind uns auch bedrouet,
Der Deutsche nie sich vor ihra beuet !

Vonn wir nur feat und aufrecht stehen,
Nichts Boses kann uns dann geschehen.

Samstag: Bald wird der Feind die gross©

•Biegestroinmel dawfen,
Wo Rundstedt, Kesselring und wiser

Roomel kampfen !

Ta Quirinal, eeht blosa ml an,

Debt nun ein gross
f (rewinsel an.

Bald warden nun die falechen Mesasen

In feiger Angst den Schwarz einklemmen.

SPORT-MITTEILUNGEN.

SCHACHTURNIER.
Trots veiiiohiedener stdrender Umtande, die

etwas abkiihlend auf die anfMngliche Begeiste*

rung der Spieler wirkten, ist andlich das

Sohachtumier sub Abechluse gekomnen. Us wur«

do hart und erbittert urn die Krone gerungen,
aber die sogenannten "Pberraschungen" fehlten

auch in diesern kdniglichen Spiel nicht und

verdarben einigen die erhoffte Anwaltschaft

auf den 1. Oder 2. Platz. So z.B.Kunioka,
Catermann, ; erten, die je 1 Punkt an bedeutend

schwlichere Spieler abgeben mussten.

Zum technischen Spielverlauf w'ire zu be*

merken, dass die Spiele nioht immer ausgegli*
chen waren, dass manche Schnttzer vorkamen.

Las Lichtkennen der in passant - Hegel hat

aanchen in eine heikle Lage gebracht. Jedooh
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